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Kin genealogisches stanübuch

Dieses Buch enthält alle seit dein jS, Juni
dem Tage des Einzugs der siegreichen Truppen,
bis zum 2S, Jahrestage, dem >S. Juni MS,

geadelten Offiziere und ihre Deszendenz,
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T. Kliitts lltllag, M'lin M. U, Hafriipluh t.

Jahrbuch
des

Deutschen Adels
Band 1—9

herausgegeben von der

veutscken Melsgenossenscdatt.
Erschienen sind bis jetzt 3 Bände j1896, 1898 und 1899j,

von denen jeder ein abgeschlossenes Ganzes bildet und zum
Preise von 19 Mk. bezogen werden kann. Veröffentlicht sind,
zum Teil zum ersten Mal, die Genealogien von 237 altadligen
Familien, Band 4 (llradel) und 5 sBriefadel) sind in Vor¬
bereitung und werden im Laufe des Jahres 1994 erscheinen.

Während in den ersten 3 Bänden nur eine kurze Übersicht
über die Geschichte des betreffenden Geschlechtes mit Aufführung
der Stammreihc der noch blühenden Linie», Äste und Zweige
gegeben, und nur der Genealogie der letzten 3—4 Generationen
besondere Sorgfalt gewidmet wird, sollen fortan alle abge¬
storbenen Linien usw, ebenfalls berücksichtigt und so voll¬
ständige Genealogien gebracht werden, wie es der jeweilige
Stand der Familiengeschichtsforschnngen zuläßt. Das Jahr¬
buch wird daher auch neben den „Gothaischen Genealogischen
Taschenbüchern der Adeligen Häuser", die alljährlich oder ein
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um das andere Jahr den jeweiligen Personalbestand bringen
nnd nur bei der ersten Aufnahme ausführlicher sind, seinen
Platz finden können, und zwar um so mehr, als es sich nicht
nur auf den Uradel beschränken, sondern auch den Bricfadel
berücksichtigen will. Aus Zweckmäßigkeitsgründen werden jedoch
die einzelnen Bände immer nur Uradel oder Briefadel, nicht
beide gemischt enthalten.

Dadurch, daß der Herausgeber der ersten 3 Bände, Herr
Marcelli Janecki, kurz vor seinem am K, Dezember 1899 er¬
folgten Tode das für den 4, Band unseres Jahrbuches ge¬
sammelte Material entgegen dem mit ihm am 15, Oktober 1894
geschlossenen Vertrage der Firma Justns Perthes zu Gotha
überließ, sodaß diese ihr uradeliges Taschenbuch als Fortsetzung
unseres Jahrbuches ansehen zu können glaubte, war leider
eine Unterbrechung im Erscheinen eingetreten.

Wir beabsichtigen jedoch jetzt, unser Jahrbuch, aller¬
dings nicht mehr mit dem Zusätze „herausgegeben von der
Deutschen Adelsgcuosscnschaft", fortzusetzen. Die Bearbeitung
haben wir Herrn Rechtsanwalt a. D, Ad. Fischer zu Süd-
cndc, Mitgliedc dos „Herold" und „Roland", übertragen.

Familien, die in das Jahrbuch aufgenommen zu werden
wünschen, bitten wir um Einsendung möglichst vollständiger
Genealogien, Die Aufnahme erfolgt kostenlos. Für die Ab¬
bildung eines Wappens im Texte berechnen wir Mk, 10.—,
für die Beigabe einer farbigen Wappentafel oder eines Porträts
in Lichtdruck Mk, 75.—.

W. G. Hrueis Verlag,
Berlin SW. 11.
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Vertag von Kenri Grand in Kamlmrg.

Za beziehen durch alle Buchhandlungen.

Der polnische ^Idel
und die

dtmltllmi I>i»!»>;ttlttt»kil »uderoliindischt» Adclvf»i»ilie»

Eeneral-Berzeichnis von

Gmilian von Zernicki-Szetiga.

SMr 2 Bände Mk. 2g.—, in 2 Halbfranzbände gel>. Mk. 25—. MW

Das über 1NNN Lexikon-Oklav Seiten uinfasscndc Werk
enthält außer einem Verzeichnis der benutzten Quellen und
einer in die Geschichte des Polnischen Adels einführenden Ab¬
handlung, die alphabetische Aufführung der einzelnen Familie»,
wie der Polnischen Stammes- lind sonstigen Gescllschaftswappen.
Bei jeder Familie ist, soweit es zu erforschen war, angegeben:
das Mappen, Grt und Zeit, wo die Familie zuerst
genannt wird, etwaige Verzweigungen, Beiname»
einzelner Zweige, Erlangung höherer Adrlsprädikate
und dann alle (Hnellrn, welche die Adelsqualität der
Familie drtanr» und sonstige Uatize» «der dieselbe
enthalten.

vie polnischen Stammwappen
ihre Geschichte und ihre Sagen von

C'inilian von Hcrnicki-Szeliga.
Mit 185 Wappen aus Iki Tafeln.

—»»»»»»> Ein starker Band geh. Mk. 12.—, sein gebd. Mk. 15.—.

Der Vcrsasser bietet in diesem, seinem neuen Werke alles, was durch
Forschungen und Berichte alter und neuer heraldischer Schriftsteller über
das Polnische Wappcnwcscn als festgestellt zu erachte» scheint.
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Aoland
perein Mr Förderung der

Stannnkunde.

Zweck: Die geschichtlichen Hilfswissenschaften,insbesondere
die Stammkunde zu pflegen, das Interesse an der letzteren
in inertere Kreise, namentlich auch des Bürgertums zu
tragen und eine möglichst enge Verbindung der Freunde
der Familienfvrschnng herzustellen.

Beitrag: Jährlich Mk. 3. - ,
Beitrittserklärungen sind zu richten an:

vr, zur. K. Kärrner, kgl. prcuß. Regierungsasscssur,
Herausgeber des Genealog. Handbuchs bürgerlicher
Familien, Berlin dl. 23, Klopstvckstr. öS. — Prof.
Dr. Hermann Ilnbrlcheid, Dresden, Lüttichaustr.lt.

Bereinsschrift: Webers Archiv für Stamm- und Wappen¬
kunde.
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Keör. Wogt,

Verlag u. Knnstdruckerei,Wapiermiiljle V.Htoda S.-Ä.

Archiv siir Stamm- v. Wappenkmde
jährlich 12 Nummern M, 5,— (einschl. Porto M. 6,2V).

Aus den Akten einer deuWn Familie
von Prof. Dr. pkil. H. Mnvclcheid, elegant in Leinwand

gcli. M. 2,S0.

Kleints htralWes Ikilisn u. Zandivörterbulh

von A. u. G. Grtleb, elegant in Leinwand geb. M. 3.5V.

Nerlag des

Deutschen tVappenkalenders
in vielfarbiger Lithographie auf feinstem Knnsidrnckpnpicr.

Preis M. 1 —.

Wappensammlnng in Snntdruck,
bestehend aus 5 Serien:

I. Kaiser, Könige, regierende Fürsten. II. slädle,
Länderteile u. Provinzen. III. Hvher n. niederer Adel.

IV. Bürgerliche u. Geistliche. V. Vereine n. Znnfkr.

Enrpfchlen sich auch zur guten preiswerten Ausführung aller

Druckarbeiten in Auch- und Steindruck.

Spezialität:

Fninilieii-Chronillcii, Sta»»»Iiiil»nk, Erliliris sowie

Familltn-Wapsicil nllcr Arten.

Muster zu Diensten.
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^chlagpressen

Htbklprkjsen
zum Sclbstprägcu von

Wappen, Monogrammen,

Namcnszug in Briefpapier,

Briefumschläge, Karton,

z> B. Visitenkarten,

Photographien,

Pappe, Leder u s, w.

Größe

Innere Pressentiefe SV mm.

Gewicht 2.ZS irg.

Preis 15 Mark.

Größe L.

Innere Pressenticfe 7V mm

Gewicht 4.80 IrA.

Preis 20 Mark.

zum
Scldstprägen von

Monogrammen
oder Wappen in

Briefpapier,
Kuverts :c.

Von Gußeisen
Mk. 3.50

von Rotguß poliert
oder veruickelt

Mk. 7.50







Alphabetisches Namcnsverzcichuiszum neunten Baude.
527

Wrede 321. 494. 3»
'Wnedt 173.
von Wrochcm 245. Zastrow 51.

246.
Wültgens 93.
Würth 71.
Wunderlich 289.
Wuuderliug 494.

Zedler 332. 393.
Zeitler 333

241. 287.
Zinck 319.
Ziuugieszer 323.
Zippel 451.
Zvller 186.

Zicaemeper478. 479. Zolliuauu 29-.
K:.p... ! Zchck 348. 349.Zieger 314.
Zimmcrmann 239.
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